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Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst..........................Tel.0 18 05 / 19 12 12
Feuerwehr.......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 13./14.06.09
Dr. Tozmann, Donauwörth, Sonnenstraße 7...........09 06 / 41 27

Sa./So. 20./21.06.09
Dr. Harlander, Reichsstraße 42 ..............................09 06 / 55 17

Dr. Karl Gottmann.........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/
Brigitte Straka ...............................................Tel. 0 90 91 / 10 05

Dr. Hans-Joachim Johlke ....................................Tel. 09091/711
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ................Tel. 09091/5977
Dr. Olaf Noack ...................................................Tel. 09091/2646

Stadtapotheke Monheim....................................Tel. 09091/5912

Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Rathaus
Telefon:..................................................................09091/9091-0
Telefax:................................................................09091/9091-28
E-Mail:.................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ..............................................www.monheim-bayern.de

Öffnungszeiten:
Mo: bis Fr. ......................................von 07:30 Uhr bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich.................................von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Ferber ....................................Tel: 09091/909113
Bauamt Herr Grob, Herr Aurnhammer ..........Tel: 09091/909117
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer/Frau Steidle Tel: 09091/909125
Herr Mayer.....................................................Tel. 09091/909124
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SoMit Regionalbüro
Donauwörther Straße 60 ..........................Tel. 0 90 91 / 90 78 17
Fax:.................................................................0 90 91 / 90 78 30
E-Mail: .............................................regionalbuero@somit-ev.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Mi.........................................von 08:30 Uhr bis 13:30 Uhr
Do...................................................von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40 ..................................Tel. 09091/50970
......................................................................Fax: 09091/509714
E-Mail: ........................................................mon@donkliniken.de
Internet: .......................................................www.donkliniken.de

Freibad Monheim
Das Freibad ist bei Badewetter täglich von 11.00 bis 20.00 Uhr
geöffnet.

Pfarr- und Stadtbücherei – Öffnungszeiten –
Sonntag ..........................................von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag.....................................von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Abfall- und Wertstoffe
AWV Nordschwaben ..................................Tel: 09 06 / 78 03 30
.......................................................www.awv-nordschwaben.de
Die Termine der Leerungen für die verschiedenen Tonnen und
für die monatliche Abholung der Gelben Säcke entnehmen Sie
bitte dem Abfuhrplan des AWV.
Zusätzliche Müll- u. Windelsäcke können im Rathaus Zi.Nr. 2
erworben werden.
(70-l-Sack = 6,— €, Windelsack = 2,— €)
Recyclinghof, Grünabfallsammelplatz, Sperrmüll:
geöffnet jeden Samstag von 8 bis 12 Uhr
Erdabfuhrplatz Monheim:
Der Erdabfuhrplatz ist nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn
Franz, Tel. 01 51 - 57640114 von Montag bis Freitag, wieder
geöffnet.
Anmeldungen am Vortag!
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

AOK: Rathaus Zi-Nr. 1a
jeden Donnerstag .......................................17:00 bis 18:00 Uhr
Caritas-Sozialstation Monheim e.V.
Schulstraße 6 .....................................................Tel: 09091/2010
..........................................................................Fax: 09091/2066
Mo. - Fr. ...............................11:00 bis 15:00 Uhr (durchgehend)
/

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 26. Juni 2009.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis
Montag, 22.06.2009, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzurei-
chen.
Ansprechpartner:
Frau Magda Regler............................Telefon 0 90 91 / 90 91 12
Telefax: ...........................................................0 90 91 / 90 91 28
E-mail:...................................stadtzeitung@monheim-bayern.de
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Ferienprogramm 2009
Für sämtliche Veranstaltungen ist Versicherungsschutz im Rah-
men der Kommunalen Jugendgruppen-Haftpflicht- und Unfall-
versicherung, bis zu einem Alter von 25 Jahren, gegeben.
Termine für die Abgabe der Anmeldung sowie Gebührenein-
zahlung:
Donnerstag, 25. Juni 2009, 18:00 bis 20:00 Uhr
Montag, 29. Juni 2009, 16:30 bis 17:30 Uhr
im Schindlerhaus Monheim, Marktplatz 27 (neben dem Rat-
haus).
Es können nur Monheimer Kinder (u. aus den Stadtteilen) am
Ferienprogramm teilnehmen!
Erwachsene dürfen nur für eigene Kinder anmelden!
Am Donnerstag sind die Anmeldungen auf drei Veranstaltun-
gen pro Kind (ausgenommen Kinderbibeltag, am 4. Aug.)
begrenzt!
An die Schüler der Verbandsschule Monheim sowie des städti-
schen Kindergartens Monheim werden die Anmeldezettel in
der Schule bzw. im Kindergarten ausgegeben. Schüler, die
auswärtige Schulen besuchen, können Anmeldezettel im Zim-
mer Nr. 8 des Rathauses abholen.

Programm für Teilnehmer von 6 - 11 Jahre
Verein: Motorsport Verein Warching
Termin: Freitag, 31. Juli 2009
Ort: Motorsportanlage Warching
Beginn: 17:00 Uhr
Treffpunkt: am Vereinsheim
Ende: 19:00 Uhr
• Vorstellung der verschied. Motorsportarten
• Mitfahrmöglichkeit
• Filme und Bilder
• Imbiss
Während der Veranstaltung ist die Anwesenheit eines Eltern-
teils erforderlich!!!
Mitzubringen sind: feste Schuhe (Stiefel), Protektoren vom
Inline-Skating, passender Motorrad-Helm falls vorhanden,
lange Hosen, lange Ärmel/Jacke.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

Programm für Teilnehmer 5 bis 12 Jahre
Verein: Evang. Kirchengemeinde
Termin: Dienstag, 4. August 2009
Ort: Sportgelände „Am Mandele“
Beginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Sportgelände „Am Mandele“
Ende: 18:00 Uhr
• Anspiel
• Gespräch zum Thema
• Basteln u. Malen z. Thema
• freies Spiel
• Gottesdienst im Freien ca. 17.00 Uhr
Mitzubringen sind Malzeug, Schere, Kleber.
Trinkbecher mit Namen
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer 7 bis 10 Jahre
Verein: Tennis-Club Monheim e. V.
Termin: Mittwoch, 5. August 2009
Ort: Tennisanlage des TC Monheim
Beginn: 13:00 Uhr
Treffpunkt: Tennisanlage
Ende: 15:00 Uhr

BBeerriicchhttee aauuss ddeemm RRaatthhaauuss
• Begrüßung - Gruppeneinteilung
• Einführung in die Grundbegriffe
• freies Spielen
• Brotzeit (14:30 Uhr)
Mitzubringen sind Sportbekleidung, Tennis-schuhe oder Sport-
schuhe ohne Profil (keine Joggingschuhe), wenn möglich
Tennisschläger, da nur in begrenzter Anzahl vorhanden.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

Programm für Teilnehmer 11 bis 14 Jahre
Verein: Tennis-Club Monheim e. V.
Termin: Mittwoch, 5. August 2009
Ort: Tennisanlage des TC Monheim
Beginn: 15:00 Uhr
Treffpunkt: Tennisanlage
Ende: 17:00 Uhr
• Begrüßung - Gruppeneinteilung
• Einführung in die Grundbegriffe
• freies Spielen
• Brotzeit (16:30 Uhr)
Mitzubringen sind Sportbekleidung, Tennisschuhe oder Sport-
schuhe ohne Profil (keine Jogging-schuhe), wenn möglich
Tennisschläger, da nur in begrenzter Anzahl vorhanden.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

Programm für Teilnehmer 6 bis 14 Jahre
Verein: Freiwillige Feuerwehr Monheim
Termin: Freitag, 7. August 2009
Ort: neues Feuerwehrgerätehaus
Beginn: 13:00 Uhr
Treffpunkt: neues Feuerwehrgerätehaus
Ende: 16:00 Uhr
• Vorstellung neues Feuerwehrhaus
• Vorstellung Fahrzeuge u. Geräte
• Löschen m. Wasser u. Schaum
• Technische Hilfe
• Fahrt m. dem Feuerwehrauto
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer ab 6 Jahre
Verein: Verein f. Gartenbau u. Land- schaftspflege

Monheim
Termin: Samstag, 8. August 2009
Ort: an der Gailach
Beginn: 9:00 Uhr
Treffpunkt: vor Zaungasse Nr. 10
Ende: 12:00 Uhr
• Wir schauen nach Lebewesen i.d.Gailach
• Herr Ebinger v. WWA untersucht mit den Kindern das

Wasser in der Gailach
Mitzubringen sind Gummistiefel evtl. Metall-Küchensieb
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm f. Teilnehmer ab 8 Jahre
Verein: Monheimer Bogenclub e.V.
Termin: Samstag 8. August 2009
Ort: Bogenplatz
Beginn: 10:00Uhr
Treffpunkt: Steinbruch a.d. Natterholzer Straße
Ende: 13:00 Uhr
• Einführung in das traditionelle Bogenschießen m. Übun-

gen
• Spaziergang durch den Wald m. Bogenschießen auf 3D-

Tiere
• kleine Stärkung
Mitzubringen sind festes, geschlossenes Schuhwerk, eng
anliegende Oberbekleidung!
Eltern können ihre Kinder kostenfrei begleiten!
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
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Programm f. Teilnehmer ab 8 Jahre
Verein: Monheimer Bogenclub e.V.
Termin: Samstag 8. August 2009
Ort: Bogenplatz
Beginn: 14:00Uhr
Treffpunkt: Steinbruch a.d. Natterholzer Straße
Ende: 17:00 Uhr
• Einführung in das traditionelle Bogenschießen m. Übun-

gen
• Spaziergang durch den Wald m. Bogenschießen auf 3D-

Tiere
• kleine Stärkung
Mitzubringen sind festes, geschlossenes Schuhwerk, eng
anliegende Oberbekleidung!
Eltern können ihre Kinder kostenfrei begleiten!
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer 9 bis 12 Jahre
Verein: Mäkki – Die Ferien-Aktiv-Box
Termin: Mo./Di. 11./12. August 2009
Ort: bei Stadthalle
Beginn: 9:30 Uhr
Treffpunkt: „Mäkki“ b. d. Stadthalle
Ende: 17:00 Uhr
• „Natur pur!- Wald und Wasser“
• Spiel u. sinnliche Erfahrung bei „Naturwerkstatt Wasser

und „Naturwerkstatt Wald“
• Workshopphase/Experimente
• Vorstellung des Erarbeiteten f. Eltern/Freunde/Ver-

wandte
Die Kinder nehmen am Programm beider Tage teil u. bleiben
während der Mittagspause vor Ort. Mitzubringen sind Essen
und Getränke
Die Veranstaltung findet bei schlechtem Wetter in der Stadt-
halle statt.

Programm für Teilnehmer 7 bis 12 Jahre
Verein: Forstrevier Monheim
Termin: Mittwoch, 12. August 2009
Ort: Stadtwald
Beginn: 8:15 Uhr
Treffpunkt: Sportgelände „Am Mandele“
Ende: 12:00 Uhr
• Waldführung mit dem Förster
• Waldbäume kennen lernen
• Spiele
• Brotzeit
Mitzubringen sind festes Schuhwerk, lange, mögl. helle Hosen,
Insektenschutz auftragen!.
Die Teilnehmer müssen rechtzeitig gebracht und wieder abge-
holt werden.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer ab 6 Jahre
Verein: TSG Pferdeland Kreut e.V.
Termin: Mittwoch, 19. August 2009
Ort: Reitanlage Pferdeland Kreut
Beginn: 10:00 Uhr
Treffpunkt: 9.30 Uhr Reiterstüberl Pferdeland
Ende: 15:00 Uhr
• Pflege u. Umgang mit Pferden
• Probereiten und longieren
• Mittagessen
Kleidung: Reit-, Turn- oder Gymnastikhosen, feste Schuhe
(Gummistiefel, Stiefeletten etc.)
Reit- oder Fahrradhelm!!!
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer 6 bis 14 Jahre
Verein: Brieftaubenver./FFW Rehau/

Fressclub
Termin: Freitag, 21. August 2009
Ort: ein Kartoffelacker
Beginn: 17:00 Uhr
Treffpunkt: FW-Gerätehaus Rehau
Ende: 21:00 Uhr
• Lagerleben
• Kübelspritze
• div. Spiele
• Brotzeit
Kleidung: festes Schuhwerk
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

Programm für Teilnehmer 6 bis 12 Jahre
Verein: Wasserwacht Monheim
Termin: Samstag, 22. August 2009
Ort: Hallenbad Monheim
Beginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Hallenbad Monheim
Ende: 17:00 Uhr
• Herstellen von Gipsmasken

(Gesicht, Hände u. Füße)
• für Verpflegung ist gesorgt!
Mitzubringen sind Badesachen, Handtuch, Haarband /-reif o. -
gummi u. fetthaltige Creme.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer 8 bis 14 Jahre
Verein: Wasserwacht Monheim
Termin: Samstag, 22. August 2009
Ort: Freibad Monheim
Beginn: 19:30 Uhr
Treffpunkt: Freibad Monheim
Ende: 22:30 Uhr
• Nachtwanderung anschließend grillen und baden!
Mitzubringen sind Badesachen, festes Schuhwerk.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

Programm für Teilnehmer 5 bis 15 Jahre
Verein: Imkerverein Monheim
Termin: Samstag, 29. August 2009
Ort: Lehrbienenstand am Bahnhof
Beginn: 9:00 Uhr
Treffpunkt: Lehrbienenstand am Bahnhof
Ende: 13:00 Uhr
• Einführung in das Leben im Bienenstock – basteln m.

Bienenwachs
• Nektarpflanzen erkunden
• Honigernte - Bienenquiz
• Mittagessen
Kleidung: möglichst hell u. geschlossen, Kopfbedeckung,
(wenn möglich lange Hosen!)
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer ab 10 Jahre
Verein: Schützengesellschaft Monheim
Termin: Sonntag, 30. August. 2009
Ort: Schützenheim Monheim
Beginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Schützenheim
Ende: 17:00 Uhr
• Begrüßung
• kleine Sachkunde
• Sicherheit beim Schießen
• verschiedene Schießspiele
• Brotzeit
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
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Programm für Teilnehmer 8 bis 14 Jahre
Verein: Freiwillige Feuerwehr Weilheim
Termin: Dienstag, 1. Sept. 2009
Ort: Feuerwehrhaus Weilheim
Beginn: 16:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Weilheim
Ende: 22:00 Uhr
• Aufgaben der Feuerwehr
• Feuerlöschübung
• Grillen
Mitzubringen sind feste Schuhe, Regen-bekleidung und Hand-
schuhe!
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer von 8 - 14 Jahre
Verein: BRK Rettungswache Monheim
Termin: Mittwoch, 2. Sept. 2009
Ort: BRK- Haus, Mühlweg 7
Beginn: 18:00 Uhr
Treffpunkt: BRK-Haus, Mühlweg 7
Ende: 20:30 Uhr
• Besichtigung u. Erläuterung des BRK-Rettungswagens
• Erste Hilfe Maßnahmen
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer ab 3 Jahre
Verein: Kolping Monheim
Termin: Samstag, 5. September 2009
Ort: „Skyline-Park“ Bad Wörishofen
Beginn: 7:30 Uhr
Treffpunkt: Stadthalle Monheim
Ende: ca. 20:00 Uhr
• Besuch des „Skyline-Park“ in Bad Wörishofen von

10.00 bis 17.00 Uhr
• Lunchpaket für Kinder inkl.
Preis f. Eintritt und Busfahrt:
Kinder bis 13 Jahre: 13,00 €
Preis für Erwachsene: 26,00 €
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer ab 12 Jahre
Verein: Segelfluggruppe Monheim
Termin: Samstag, 12. Sept 2009
Ort: Segelflugplatz Stillberghof
Beginn: 13:00 Uhr
Treffpunkt: Segelflugplatz Stillberghof
Ende: ca. 17:00 Uhr
• Allgemeine Sicherheitsunterweisung
• Informationen über Segelfliegen
• Rundflug mit einem Segelflugzeug
Mitzubringen sind Einverständniserklärung der Eltern, festes
Schuhwerk u. warme Kleidung.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

Programm für Teilnehmer 6 bis 15 Jahre
Verein: Löwenfan-Club Monheim
Termin: ??? Sonntag im Aug. 2009
Ort: Allianz-Arena München
Abfahrt: 10.30 Uhr
Treffpunkt: Stadthalle Monheim
Ende: ca. 18:00 Uhr
• Fahrt mit dem Fanbus nach München
• kleiner Snack während der Fahrt
• Besuch e. Zweitliegaspiels des TSV 1860 München
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter sta

Im Standesamtsbezirk Monheim sind folgende
Personenstandsfälle beurkundet:

Eheschließungen
im Zeitraum 01.05.2009 bis 31.05.2009
08.05.2009 Karsten Pilger und

Susanne Ringhut geb. Stöckl, beide wohnhaft
Kölburg, Dorfstraße 8

Wir gratulieren!

Sterbefälle
im Zeitraum 01.05.2009 bis 31.05.2009
03.05.2009 Alfred Joseph Schmautz
03.05.2009 Ernst Josef Ludwig
12.05.2009 Ludwig Ossiander
21.05.2009 Hans Tollmann
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Zum 25-jährigen Ehejubiläum:
am 14.06. Frau Gabriele Lang und Herrn Manfred Lang,

Weilheim, Ottinger Straße 16
am 20.06. Frau Angelika Schneck und Herrn Johann Schn-

eck, Wittesheim Langenaltheimer Straße 5

Zum Geburtstag:
am 13.06. zum 65. Geburtstag

Herrn Werner Habelt, Uhlandstraße 8
am 13.06. zum 78. Geburtstag

Herrn Erwin Nier, Treuchtlinger Straße 10
am 14.06. zum 77. Geburtstag

Herrn Johann Färber, Flotzheim, Hauptstraße 37
am 16.06. zum 79. Geburtstag

Frau Maria Langer, Schlesierstraße 3
am 17.06. zum 88. Geburtstag

Frau Mathilde Böswald, Donauwörther Straße 40
am 17.06. zum 73. Geburtstag

Frau Anna Mayer, Weilheim, Bachgasse 15
am 18.06. zum 72. Geburtstag

Herrn Max Löfflad, Fischerhöhe 8
am 19.06. zum 79. Geburtstag

Frau Hildegard Gottmann, Marktplatz 11
am 19.06. zum 87. Geburtstag

Frau Walburga Sandner, Donauwörther Straße 40
am 19.06. zum 77. Geburtstag

Herrn Herberth Vollert, Flotzheim, Grießstraße 1
am 21.06. zum 74. Geburtstag

Herr Manfred Beckhaus, Kreut 22
am 23.06. zum 71. Geburtstag

Frau Aloisia Bunkowski, Weilheim, Am Kalkofen
19

am 23.06. zum 78. Geburtstag
Frau Walburga Gunzner, Warching, Untere Dorf-
straße 10

am 25.06. zum 78. Geburtstag
Herrn Hubert Blank, Nadlergasse 12

WWiirr ggrraattuulliieerreenn
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Erster Umzug fast abgeschlossen
Nach Pfingsten lief die erste Phase der Generalsanierung an.
Die Weichen sind gestellt und die Vorbereitungen dazu in
vollem Gange. Das Gebäude der Grund- und Hauptschule wird
in der Mitte geteilt und der östliche Bereich in den ersten Bau-
abschnitt aufgenommen. Im Westrakt findet für den Rest dieses
und auch den Beginn des kommenden Schuljahrs der Unter-
richt statt. Aufgrund der Unterstützung durch den Monheimer
Stadtrat und dem Schulverband mit dem Schulverbandsvorsit-
zenden Anton Ferber können nun auch zwei Klassen in den
ehemaligen Kreuzwirt ausgelagert werden.
Das Projekt „Generalsanierung Grund- und Hauptschule Mon-
heim“ kann nur gelingen, wenn von allen Seiten guter Wille und
Verständnis aufgebracht wird, wie wir sie in den letzten
Wochen erfahren durften. So gilt mein Dank dem Schulver-
band, der Stadt Monheim, den vielen hilfsbereiten und ver-
ständnisvollen Eltern, Lehrern und Kindern, nicht zuletzt aber
unserem Hausmeister Alfred Rosskopf und Frau Susanne
Maier, die in einer beispielhaften Aktion in den letzten Wochen
den Umzug geplant, organisiert und auch durchgeführt haben.

Die ganze Welt ist voller Zahlen
Wenn man den Untersuchungen der verschiedensten Einrich-
tungen Glauben schenken darf, haben unsere Kinder zuse-
hends größere Schwierigkeiten im Umgang mit Zahlen. Diese
haben im Mathematikunterricht häufig den Grund darin, dass
sich viele Kinder unter Zahlen nichts vorstellen können und nur
mechanisch rechnen. Kinder an Zahlen heranzuführen gibt es
im Vorschulalter schon viele Gelegenheiten.
Wie weit geht der große Zeiger in einer ganzen (halben)
Stunde? Zwei Euro Taschengeld in der Woche. Wie lange muss
ich für ein 16 Euro teures Brettspiel sparen? Wie viele rote
Autos überholen uns auf der Autobahn? Holzbausteine gibt es
in verschiedenen Größen. Wie schaffen wir es, dass 3 Straßen
mit unterschiedlichen Steinen gleich lang werden? 12 Bonbons
sind für 4 Kinder da. Jedes Kind soll gerecht bedient werden.
Vergleichen, Sortieren und Teilen schulen das logische Denk-
vermögen und sind ein gute Grundlage für Freude am Rech-
nen. Wenn wir mit offenen Augen durch unseren Alltag gehen,
werden wir sehen, dass gerade auch das tägliche Leben viele
Möglichkeiten zur spielerischen Vorbereitung auf den Mathe-
matikunterricht in der Schule bietet.
Aurnhammer Anton, Schulleiter

Aktion „Gesundes Pausebrot“
Im letzten Schuljahr bildete das Thema „Gesunde Ernährung“
einen Schwerpunkt in den erzieherischen Bemühungen an der
Volksschule Monheim. In den Klassen wurde seitdem in ver-
schiedenster Art immer wieder aufgegriffen. Auch der Eltern-
beirat nahm sich der Thematik noch einmal an und veranstal-
tete nun einen Aktionstag „Gesundes Pausebrot“.

SScchhuullnnaacchhrriicchhtteenn

GGeeffuunnddeenn -- VVeerrlloorreenn
Seit den frühen Morgenstunden hatten 24 freiwillige Helfer aus
Obst, Gemüse, Milchprodukten, Vollkornbrot und Wurstwaren
ein kaltes Buffet zusammengestellt, das von den Schülern in
der (verlängerten) Pause mit größtem Appetit „weggeputzt“
wurde.

Das Foto macht deutlich, wie groß der Andrang war, denn fast
alle Schüler hatten sich kostengünstige Gutscheine im Vorfeld
besorgt. Und dass es allen wunderbar geschmeckt hatte, war
nach Aussage von Elternbeiratsvorsitzender Elfriede Langlotz
für die engagierten Helfer die schönste Belohnung für alle
Mühen.

Computer erhalten

Auf Initiative von Florian Huber, einem ehemaligen Schüler und
Sohn des Lehrerehepaares Uta und Josef Huber, wurde die
Grund- und Hauptschule Monheim von der Regierung von
Schwaben mit 14 PCs beschenkt. Die Rechner sollen in den
einzelnen Klassen Verwendung finden und zur Erweiterung der
Grundbildung im Computerbereich finden. Abgeholt wurden
die Geräte von (hinten von links) Josef Huber, der sie im Bei-
sein einiger Schüler an Systembetreuerin Heike Schiele und
Rektor Anton Aurnhammer überreichte, der den Dank der
Schule und des Schulverbandes aussprach.
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112 – Wir waren dabei!

Ein unvergesslicher Besuch bei der Feuerwehr

Sehr gespannt waren wir, die Kinder der Schmetterlings-
gruppe, was uns bei unserem Besuch bei der Feuerwehr
erwarten wird.
Begrüßt wurden wir von Herrn Tobias Ferber, der uns mit seiner
kindgerechten und lustigen Art die Feuerwehr näher brachte.
So durften wir das Feuerwehrhaus und die Feuerwehrautos
besichtigen und erfuhren viel über die Arbeit eines Feuerwehr-
mannes. Uns wurde alles sehr genau und verständlich erklärt,
sodass zum Schluss keine Fragen mehr offen waren. Am Ende
hatte Herr Ferber einige Fans, die sich schon jetzt für das Feri-
enprogramm im August interessieren.
Ein großes Dankeschön noch mal für die Zeit und für die Arbeit.
Melanie Mayer und Carina Scheller

Gottesdienste im Pfarrverband
Sa 13.06. Vorabendgottesdienst
19.00 Uhr Monheim u. Rehau
So 14.06. 11. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim
8.30 Uhr Flotzheim
9.30 Uhr Weilheim – anschl.feierl.Fronleichnamsprozes-

sion
8.15 Uhr Wittesheim
Sa 20.06. Vorabendgottesdienst
19.00 Uhr Monheim
So 21.06. 12. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim u. Wittesheim
8.30 Uhr Flotzheim u. Weilheim
Firmung am Fr 26. Juni 2009 in der Stadtpfarrkirche St. Wal-
burga Monheim für die Pfarreien Monheim, Flotzheim, Weil-
heim, Wittesheim, Buchdorf und Baierfeld
9.30 Uhr Firmgottesdienst mit H. H. Domkapitular Leo-

degar Karg
14.30 Uhr Feierliche Andacht
(Beichtgelegenheit für die Firmung ist am Do 25. Juni 2009von
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Walburga)

KKiirrcchhlliicchhee NNaacchhrriicchhtteenn

KKiinnddeerrggaarrtteennnnaacchhrriicchhtteenn
Termine

Mo 15.6. 14.00 bis 17.00 Uhr - Haus St. Walburg

Rückgabe der Erstkommunionalben

Mi 17.6. 6.00 Uhr Stadthalle: Abfahrt zum Frauenbund-
ausflug nach Heidelberg

Mi 17.6. 20.00 Uhr Haus St. Walburg: Gebetsabend

Mi 24.6. 19.00 Uhr Pfarrkirche Wolferstadt - Kapiteljahrtag

Alle Gläubigen sind dazu herzlich eingeladen

Hilfen dringend gesucht!
Unser kleiner Eine-Welt.Laden sucht eine neue Betreuerin

Wer ist bereit, sich ehrenamtlich zu engagieren für „fair-gehan-
delte Produkte“ aus der sogenannten Dritten Welt. (bestellen,
auszeichnen, Missio-Sonntag u. Misereor-Sonntag Verkauf
organisieren.... oder eigene Ideen einbringen)

Motto: Beim Einkauf die Welt verändern – damit alle leben kön-
nen – auf der ganzen Welt!

Auskunft und Information bei Frau Susanne Maier, Tel. 678

oder im Pfarrbüro, Tel.5951

Itzing – Austräger/in für die Kirchenzeitung
gesucht!
Zum 1. Juli 2009 wird ein Austräger/in für die Kirchenzeitung
gesucht. (Wöchentlich 16 Zeitungen) Schüler könnten damit ihr
Taschengeld aufbessern – oder kann jemand ein bisschen Zeit
opfern....?! Bitte in der Sakristei in Itzing oder im Pfarramt mel-
den, Tel. 5951.

Kath. Frauenbund Monheim hat noch
freie Plätze zur Bildungsfahrt
nach Heidelberg
Der Monheimer Frauenbund hat noch einige Plätze im Omnis-
bus zur Bildungsfahrt nach Heidelberg am 17.06.2009 frei.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Abfahrt ist um 6.00 Uhr an der Stadthalle Monheim.

Anmeldung bitte baldmöglichst bei Frau Zinsmeister Tel.
09091/2206.

(Hannelore Zinsmeister )
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Weilheimer Vereine gratulieren
Roßkopf Sebastian sen. feiert 85. Geburtstag
- dem Ehrenamt verschrieben -
(gsi) Am 06.05.09 hat Sebastian Roßkopf sen. aus Weilheim
seinen 85. Geburtstag gefeiert. Im Kreise seiner zahlreichen
Angehörigen gratulierten ihm alle Weilheimer Vereine als
langjähriges Mitglied und großzügigen Förderer.
Sebastian Roßkopf (Hausname: Lenzenbauer) wurde am
06.05.1924 in Weilheim als erstes von vier Kindern geboren.
Bis zu seinem 18. Lebensjahr half er auf dem elterlichen Hof,
bevor er zum Wehrdienst verpflichtet wurde. Als Infanteriesol-
dat war er von 1942 bis Kriegsende hauptsächlich in Russland
und Polen eingesetzt, wo er auch mehrfach verwundet wurde.
Schließlich geriet er in russische Gefangenschaft und konnte
erst 1949 in seine Heimat zurückkehren. Im Jahre 1960 über-
nahm er den elterlichen Hof und heiratete seine Frau Hilda,
welche die Kriegsgräuel im Sudentenland hautnah erleben
musste. Sebastian Roßkopf blickt voller Stolz auf seine sechs
Kinder, 14 Enkel und 1 Urenkel.
Der Jubilar war äußerst vielfältig ehrenamtlich engagiert: So
war er von 1956 bis 1978 als Gemeinderat und Kassenführer in
der vormals selbständigen Gemeinde Weilheim eingebunden,
wofür er von der Stadt Monheim eine Ehrenurkunde erhielt. Als
großer Förderer des Fußballvereines FC-Weilheim-Rehau hat er
sich bleibende Anerkennung erworben. Er war maßgeblich am
Entstehen des neuen Sportgeländes beteiligt, wofür ihm FC-
Vorstand Franz Köttel ausdrücklich dankte. Feuerwehr-Vor-
stand Michael Schuster hob hervor, dass Sebastian Rosskopf
fast 70 Jahre Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Weilheim ist,
darunter 41 Jahre in der Vorstandschaft. Beim Soldaten- und
Kameradenverein Weilheim-Rehau kann er auf eine 45-jährige
Mitgliedschaft zurückblicken und beteiligt sich aktuell immer
noch am Vereinsgeschehen, wie Vorsitzender Jürgen Achinger
rühmte. Hinzu kommen 27 Jahre aktiv im Kirchenchor, 9 Jahre
Kirchenverwaltung und ebenfalls 9 Jahre im Pfarrgemeinderat.
Damit nicht genug: Von 1975 bis 1992 war Sebastian Roßkopf
Wegebaumeister bei der Flurbereinigung und anschließend bis
1996 noch deren Vorstand. Seine Tätigkeit als Schätzer beim
Bauernverband von 1956 – 2006 rundet seine einmalige
Lebensleistung ab.
Sebastian Roßkopf erfreut sich bester Gesundheit. Seine Fitn-
ess verdankt er seiner körperlichen Aktivität, die er insbeson-
dere in seinem Wald bei der Bekämpfung des Borkenkäfers
auslebt. Er kann mit Stolz auf ein erfülltes Leben verweisen.
Der Stadtteil Weilheim und alle Vereine gratulieren herzlichst
und wünschen ihm weiterhin Gesundheit und Lebensfreude.
Sebastian Roßkopf wiederum bedankt sich bei den Weilheimer
Vereinen, dem Bürgermeister der Stadt Monheim, Herrn Anton
Ferber, und nicht zuletzt den Weilheimer Mitbürgern für die vie-
len Glückwünsche und die freundschaftlichen vertrauensvollen
Begegnungen in vielen Jahrzehnten.

Generalversammlung der FG Gailachia

Am 25. Mai 2009 fand die alljährliche Generalversammlung der
Faschingsgesellschaft Gailachia aus Monheim statt. Nach drei-
jähriger Amtsperiode des Präsidiums standen in diesem Jahr
Neuwahlen auf dem Programm.
Präsident Josef Kotter startete mit einem Rückblick der vergan-
genen Faschingssession 2008/2009 und sprach allen Mitglie-
dern ein großes Lob für ihr Engagement aus. Im Besonderen
erwähnte Kotter die Faschingsauftaktveranstaltung am 11.11.,
die zum ersten Mal auf dem Monheimer Marktplatz abgehalten
wurde und dank des guten Wetters großen Zuspruch fand. Bei
den traditionellen Veranstaltungen Prinzenball, Prunksitzung
und Kinderfasching konnte trotz Finanzkrise keinen Rückgang

VVeerreeiinnee uunndd VVeerrbbäännddee
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in den Besucherzahlen festgestellt werden, was der Präsident
auf die hohe Qualität der Darbietungen zurückführte. Neben
den eigenen Veranstaltungen präsentierte sich die Gailachia
auf dem Prinzenflug in Nürnberg, dem Gardetreffen in Rain,
dem Faschingsumzug in Rain und dem Tandlerfasching in
Donauwörth. Im Besonderen bedankte sich Kotter bei Prinz
Thomas Rosenwirth, Prinzessin Helene Türk, Hofmarschall
Christoph Spenninger und Mundschenk Jens Löblein, welche
die Gailachia im Fasching ausgezeichnet repräsentiert haben.
Ein „ganz großes Dankeschön“ sprach der Präsident den
scheidenden Präsidiumsmitgliedern Hubert Pfeifer, Andreas
Poost, Jürgen Wurm, Bernadette Pfefferer und Armin Hanke für
die gute Zusammenarbeit in den vergangenen drei Jahren aus
und äußerte die Bitte, sich auch weiterhin aktiv ins Vereinsleben
einzubringen. Am Ende seines Berichtes ernannte der Präsi-
dent den Jungelfer Michael Mayr zum Elferrat.

Nach dem Rückblick des Präsidenten folgte der Kassenbe-
richt. Die Kassenprüfer bescheinigten dem Präsidium eine vor-
bildliche Vereinsführung und sprachen sich für die Entlastung
der Vorstandschaft aus, welche einstimmig beschlossen
wurde.

In den anschließenden Neuwahlen wurde Josef Kotter als Prä-
sident bestätigt. Darüber hinaus wurden folgende Personen in
das Präsidium gewählt:

- Christoph Spenninger (Vizepräsident)

- Sabrina Hauser (Schatzmeisterin)

- Susanne Metzger (Schriftführerin)

- Anja Grimm (Elferratssprecherin)

- Jörg Rosenwirth (Jungelferratssprecher)

Karl Huber und Josef Regler stellten sich als Kassenprüfer zur
Verfügung, während Michael Mayr zum Ordenskanzler ernannt
wurde. Präsident Kotter bedankte sich im Anschluss für das
ihm entgegengebrachte Vertrauen und blickte einer ver-
heißungsvollen Vereinszukunft mit seinem jungen Team entge-
gen.

Nach den Neuwahlen folgte ein kurzer Bericht von Hubert Pfei-
fer zum im Juli stattfindenden historischen Monheimer Stadt-
fest. Pfeifer hat die Verantwortung für die Organisation des
Stadtfestes von Seiten der Gailachia übernommen. Er forderte
die Mitglieder auf, sich tatkräftig an den Vorbereitungen und
der Durchführung des Stadtfestes zu beteiligen und versprach
allen ein gemütliches Lagerleben im „Narrenhof“ der Gailachia.
Darüber hinaus betonte er, dass die Gailachia – als einziger
Verein – einen besonderen Leckerbissen und Blickfang zu bie-
ten hat, nämlich einen „Ochsen am Spieß“.

Zum Ende der Generalversammlung richtete der zweite Bür-
germeister Günther Pfefferer noch ein paar Grußworte an die
Vereinsmitglieder, dankte für ihr soziales Engagement in Mon-
heim und sicherte der Gailachia die uneingeschränkte Unter-
stützung der Stadt Monheim zu. Die Veranstaltung endete mit
dem Punkt „Wünsche und Anträge“ der Vereinsmitglieder.

(Andreas Poost)



Fischereiverein Monheim e.V.
Ein würdiger Saisonauftakt
Traditionell findet am so genannten Vatertag jeweils der
gemeinsame Start der hiesigen Petrijünger in die jährliche
Angelsaison statt. So auch heuer. Mehr als zweieinhalb Dut-
zend Angler und Jungfischer hatten sich mit Sonnenaufgang
am Waldsee eingefunden um die Verbundenheit mit ihrem
Hobby zu demonstrieren und natürlich auch um den schwer-
sten Fisch an Land zu ziehen. Denn diese Veranstaltung wird
im sportlichen Vergleich durchgeführt und jeder Erfolg wird mit
einem Preis prämiert. Der Sieger erhält zusätzlich den von der
Sparkasse Monheim gesponserten Wanderpokal, darf diesen
zumindest für die laufende Saison behalten und sich natürlich
auch mittels Gravur in der Siegerliste verewigen.
Der Vormittag verlief bei gutem Angelwetter recht kurzweilig
denn die Flossenträger zeigten sich in guter Beißlaune. So
waren bis Beendigung der festgesetzten Angelzeit mehr als die
Hälfte der Teilnehmer erfolgreich und konnten einen Fang zum
Wiegeplatz bringen. Dann hatte die Waage das Sagen wobei
Spannung bis zum Schluss herrschte, denn die Fänge der Erst-
platzierten lagen mit einem Gewichtsunterschied von weniger
als einem halben Pfund sehr eng zusammen. Als erfolgreich-
ster Angler setzte sich schließlich Hubert Zastrow vor Christo-
pher Theil und Waldemar Dik mit jeweils einem Spiegelkarpfen
durch.
Die Siegerehrung leitete der Vereinsvorsitzende Alfred Just,
ihm assistierte gekonnt Thomas Zipperer der den Sponsor der
Veranstaltung repräsentierte.

Ein strahlendes Quintett: Die Erstplatzierten flankiert vom Vor-
sitzenden und den Repräsentanten des Sponsors Sparkasse
Monheim.

Und eines hat die Fischer besonders gefreut: Dass wiederum
sehr viele liebe Gäste den Weg zum Waldsee gefunden hatten
um sich in Mutter Natur mit Speis und Trank verwöhnen zu las-
sen. Hier sei Jürgen Egger und seinem Team, die dies mit Bra-
vur erledigten, ein herzliches Dankeschön gesagt. Der Dank
der Vorstandschaft gilt weiter allen Gästen für ihr Kommen (Ein-
ladung für 2010 ergeht bereits jetzt!), dem Sponsor Sparkasse
Monheim und allen Mitgliedern die durch ihren Einsatz oder
ihre Teilnahme ihre Verbundenheit gezeigt haben. An alle also
ein aufrichtiges: „Petri Dank“!
(Gerd Frömel, Schriftführer)

Erholungsgebiet Monheimer Alb
Heimatkundliche Wanderung
Auch in diesem Jahr lädt der Verein “Erholungsgebiet Monhei-
mer Alb“ zu einer geführten Wanderung mit heimatkundlichen
Informationen ein. Die Führung übernimmt wieder Roland
Würth, der maßgeblich an der Erarbeitung der Wanderwegbro-
schüre „Laufend unterwegs in der Monheimer Alb“ beteiligt
war.
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Die Teilnehmer treffen sich am Samstag, 13. Juni 2009, um
13.30 Uhr beim Gasthaus Eisenwinter in Buchdorf (alte Bun-
desstraße 2), wo günstige Parkmöglichkeiten geboten sind.
Von dort führt die Tour durch das Waldstück Haidwang nach
Kaisheim und über die Heidebrünnl-Kapelle zurück zum Aus-
gangspunkt. Die gesamte Wanderstrecke beträgt circa neun
Kilometer und weist keine besonderen Schwierigkeiten auf.
Festes Schuhwerk und ggf. Regenschutz sind erforderlich. Auf
dem Weg erhalten die Teilnehmer interessante ortsgeschichtli-
che Informationen über Buchdorf sowie eine Führung im Kaishei-
mer Münster und in der Heidbrünnl-Kapelle. Die Teilnahme an
der Wanderung ist für jedermann kostenlos ebenso wie die
genannte Wanderwegbroschüre, die alle Interessenten erhalten.

Familienradtour der Kolpingsfamilie
Monheim
Am Pfingstmontag war es wieder soweit. Die alljährliche Famili-
enradtour der Kolpingsfamilie Monheim startete. 28 Männer,
Frauen und Kinder nahmen daran teil. Um 10:00 Uhr an der
Stadthalle begann die Radtour. Die Teilnehmer freuten sich
über das gute, nicht zu heiße Wetter und hofften, dass es den
ganzen Tag so halten wird.

Angekommen in Monheim Süd bei Edeka, wurden die restli-
chen Teilnehmer mit aufgenommen. Mit dem Schlachtruf
„Trapp rein – Trapp rein Trapp noch mal rein, ging es los.
Die Strecke führte über Bergstetten, Buchdorf, Marxheim ent-
lang des Jura Höhenradweges. Auf der Höhe über Graisbach
wurde ein kurzer Stop eingelegt um die wunderschöne Aus-
sicht, welche bis nach Gundremmingen, Augsburg reichte, zu
genießen. Danach ging es weiter über Lechsend, Leitheim
nach Altisheim. Im Gasthof Grünewald angekommen, wurde
das Mittagessen eingenommen. Danach fuhren wir weiter nach
Donauwörth. Im Cafe Raffaello gab es Eis, Kaffee und Kuchen.
Gestärkt fuhr die Truppe über Kaisheim nach Buchdorf ins
Gasthaus Mack.
Bei einer deftigen Brotzeit und lustigen Gesprächen lies man
den Tag ausklingen. Gegen 19:00 Uhr erreichten wir wieder
Monheim. Ohne Unfälle, nur mit einigen technischen Radpro-
blemen und Grabenfahrten, war es ein schöner Radausflug.
Josef Knoll der Organisator der Radtour, hatte wieder eine
schöne Strecke ausgesucht und alles bestens organisiert.
(A.F.)

Literaturkreis
Vorlesestunde im Cafe Wenninger
Die nächste Vorlesestunde findet am Donnerstag, 18.06.09
statt.
Wir freuen uns auf Kinder ab 4 Jahren und Erwachsene.
Rita Schamann u. Dr. Groll



Freiwillige Feuerwehr Weilheim e.V.
Strahlender Sonnenschein
bei der Fahrzeugweihe in Weilheim
Wie schon 14 Tage vorher bei der Einweihung des neuen Dorf-
platzes, fand am Sonntag, den 17. Mai 2009, bei strahlendem
Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen die Fahrzeug-
weihe des neuen Feuerwehrautos in Weilheim statt.
Bereits am Samstag fand ein geselliger Abend mit einer
Gruppe der FFW Michaelbeuren aus Österreich (Salzburger
Land) statt.
Mit einem Standkonzert der Stadtkapelle Monheim am Dorf-
platz und Empfang des Patenvereins aus Rehau, der Gäste aus
Michaelbeuren und der geladenen Ehrengäste startete der
Festtag.
Den Festgottesdienst zelebrierte Kaplan Jan Lazar, musikalisch
gestaltet durch die Stadtkapelle. Nach dem gemeinsamen Zug
zum Dorfplatz, gab Kaplan Lazar dem neuen Tragkraftspritzen-
fahrzeug dort den kirchlichen Segen.
Kommandant Adalbert Feurer gab nach seiner Begrüßung
einen kleinen Rückblick über die Planung bis zur Beschaffung
des neuen Feuerwehrautos.
2. Bürgermeister Günther Pfefferer übergab symbolisch die
Fahrzeugschlüssel und gab deutlich zu verstehen, dass es für
die Stadt Monheim sehr wichtig sei, ihre Ortsteilfeuerwehren
entsprechend auszurüsten.
Kreisbrandmeister Günther Buchberger überbrachte die
Glückwünsche der Kreisbrandinspektion. Kommandant Hans
Fuchs von der FFW Michaelbeuren und Vorstand Edwin Luder-
schmid von der FFW Rehau überreichten nach ihren Grußwor-
ten kleine Geschenke.
Ein weiterer Programmpunkt war die Vorstellung der Festda-
men für das Feuerwehrfest in Weilheim 2011. Nachdem die
Damen mit fetziger Musik auf dem Dorfplatz eingelaufen waren,
stellte sie Vorstand Michael Schuster einzeln nacheinander vor.
Nach dem Mittagessen im neuen Dorfstadel, zeigte die FFW
Monheim ihr Können bei einer einer Schauübung . Hier wurde
die Bergung einer unter einem Juramarmorblock eingeklemm-
ten Person gezeigt.
Im Anschluss wurde der Einsatz eines Defibrillators gezeigt. Ein
solches Gerät steht demnächst in Weilheim jedem Bürger zur
Verfügung.
Der gelungene Festtag klang im Laufe des Abends aus.
Im Namen der FFW Weilheim darf ich allen die zum Gelingen die-
ses Tages beigetragen haben nochmals recht herzlich danken.
Michael Schuster
1. Vorstand

FFW Weilheim e.V.
Fronleichnam am Sonntag, 14.06.09
Am Sonntag findet die Fronleichnamsprozession statt.
Ich bitte alle Uniformträger unserer Wehr zahlreich zu erscheinen.
Treffpunkt um 8.15 Uhr am Feuerwehrhaus
Michael Schuster
1. Vorstand

TC Monheim
Eine erste Zwischenbilanz spiegelt den aktuellen Leistungs-
stand der sieben teilnehmenden Tennismannschaften inner-
halb des offiziellen Punktspielbetrieb des BTV wider. Erstmalig
nimmt der TC Monheim seit längerer Zeit wieder mit einer
Damenmannschaft am Punktspielbetrieb teil. Die Gruppe spielt
in der Kreisklasse 3 mit einer 4- er Mannschaft. Die aktiven
Spielerinnen (16-20 Jahre) rekrutieren sich vorwiegend aus der
ehemaligen Juniorinnen18-Mannschaft und konnten dort
bereits erste Erfolge und Spielerfahrungen sammeln. Das
Stammteam bilden derzeit Martina Turba (MF), Isabell Rein-
hard, Claudia Gesell und Jana Felber. In der ersten Begeg-
nung mit dem TSV Ebermergen zeigten Monheims Damen eine
überaus gute Standfestigkeit. In den Einzeln überzeugten die
Monheimerinnen durch drei Siege. Martina Turba gewinnt mit
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7:5; 6:4, Isabell Reinhard mit 6:4; 7:5 und Claudia Gesell mit
7:6; 6:7; 16;14. Jana Felber musste Ihr Spiel leider abgeben.
Bei den Doppeln gingen beide Spiele an die - an Erfahrung rei-
feren – Gäste, so dass diese letztlich mit einem Unentschieden
verabschiedet wurden. Eine Niederlage hatten die Damen
gegen den TSV Harburg hinnehmen müssen.

Zwischenbilanz – Sommerrunde 2009-

von links: Claudia Gesell, Jana Felber, Martina Turba, Isabell
Reinhard
Jana Felber konnte zwar einen Punkt im Einzel mit 7:5; 6:3
sichern, bevor die restlichen Punkte an die Gäste aus Harburg
mit einem Gesamtergebnis von 5:1 abgegeben werden mus-
sten.
Kreisklasse 1
Die Juniorinnen 18 - in neuer Besetzung - hatten ihren ersten
Punktspielkontakt mit dem TSV Harburg, dem die Spielerinnen
Isabell Reinhard, Katharina Regler, Madlen Müllner und Ulrike
Pfefferer mit einem Gesamtergebnis von 0:6 unterlagen. Auch
das Spiel gegen den SV Niederhofen-Ehingen endete mit einer
Niederlage von 0:6. Punkten. Im Spiel gegen den BSV Neuburg
konnten Katharina Regler, Sabrina Eisenschenk (MF) und
Ulrike Pfefferer im Einzel jeweils einen Sieg erringen. Den vier-
ten Punkt zum Sieg holten sich Sabrina Eisenschenk und Kat-
harina Regler im Doppel, sodass es zu einem Endpunktestand
von 4:2 für Monheim kam. Die Begegnung mit dem TC Öttin-
gen, bei dem auch Annina Felber zum Einsatz kam, endete mit
6:0 für Monheim.
Nur Siege haben die Junioren bisher zu verbuchen. Die Mann-
schaft mit Timo Kotter (MF), Daniel Eisenschenk, Kai Kotter und
Nils Kaspar konnte gegen den TC Burgheim mit einem 4:2
überzeugen. Auch gegen den BSV Neuburg konnte ein Sieg
von 5:1 errungen werden, an dem diesmal auch Jonas
Schwarz beteiligt war. Ein 6:0 erreichte die Mannschaft durch
Abwesenheit der gegnerischen Mannschaft, den TC Am Brandl
Neuburg.
Das erste Punktspiel der Knabenmannschaft erfolgte gegen
den TC Bäumenheim, bei dem Rene Rissman als einziger Spie-
ler punkten konnte, sodass es am Ende zu einem Punktestand
von 1:5 für den Gegner kam. Zu einer weiteren Niederlage kam
es im Spiel gegen EC SG Donauwörth, bei dem erneut Rene
Rissman mit einem 6:4, 6:1 überzeugen konnte. Auch Leon
Kaspar konnte in 3 Sätzen einen Sieg erringen, was zu einem
Endergebnis von 2:4 für Donauwörth führte. Ein 4:2 für den TC
Monheim konnte im Spiel gegen den SSV Höchstädt erreicht
werden, bei dem Marius Nigel und Rene Rissmann jeweils in
den Einzeln sowie auch in beiden Doppel gewannen.
Die Bambini12 spielen in der Bezirksklasse 2 und belegen dort
aktuell den vorletzten 7. Platz. In der Begegnung mit dem SV
Bachhagel konnte die erste Begegnung mit einem Unentschie-
den 3:3 eingeläutet werden. Die weiteren beiden Spiele mus-
sten jedoch an die gegnerischen Mannschaften den BSC
Schretzheim und den FC Gundelfingen mit jeweils 2:4 abgege-
ben werden. Am Start waren bis jetzt: Sabrina Meier, Leah Mor-
lok (MF), Robin Rissmann, Moritz Scheller, Magdalena Gerstner
Die beiden 4-er Kleinfeldmannschaften belegen nach dem der-
zeitigen Punktestand die Plätze 1 und 4.
An dieser Stelle ergeht ein herzlicher Dank an alle Betreuer,
Helfer und Trainer.
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Teil-Ermittlungsergebnisse zu den
früheren Eigentümern des Kronenwirtes
in Monheim

Das vor bezeichnete Wirtschaftsgut wurde am 20.07.1793 käuf-
lich übernommen durch die Eheleute Johann Georg Bosch und
Walburga Bosch. Diese waren später „in den Ruin“ gekommen
und gezwungen, das gesamte Anwesen zu veräußern.

Mit außergerichtlichem Kaufs-Kontrakt (Kaufvertrag) vom
26.05.1818, beglaubigt und gesiegelt vom damaligen könig-
lich-baierischen Landgericht Monheim erwarben das Ehepaar
Anton und Maria Baumgartner, geborene Kirchbauer den
Besitz mit zugehöriger Landwirtschaft. Er war vorher „Bräu“ in
Eitensheim auf dem Anwesen Hs.Nr. 101. Als Kaufpreis wurde
die erstaunlich hohe Summe von 22.500 fl. (Gulden), welche
heutzutage etwa 600.000 € entspricht, ausbedungen.

Der entsprechende Kaufvertrag liegt als „Duplikat“ heute noch
bei der Familie Karl Nigel (Kaffeewirt) in Monheim vor.

Das verkaufende Ehepaar Bosch zog anschließend nach
Aichach.

Der Sohn der Wirts- und Bierbrauerfamilie Baumgartner hieß
Johann Baumgartner. Er war der spätere Nachfolger und
Eigentümer des Kronenwirtes. Seine Ehefrau war Therese,
geborene Hilpoltsteiner.

Von besagten Eheleuten existiert noch ein altes Silberjodidfoto
auf Glasplatte aus der Anfangszeit der fotografischen Erfin-
dung. Es befindet sich gefasst und rückseitig handbeschriftet
(Sütterlin) in einem herrlichen schwarzen Rahmen der damali-
gen Stilrichtung beim Kaffeewirt Nigel.

Es wurde im Jahre 1856 in Neuburg a.d. Donau angefertigt
durch die Frau Amalie Lindner. Sie entzündete 1850 in der
Franziskaner-Straße das Fotolicht. Die Kamera war damals kein
handliches Gerät, sondern ein Monstrum von einem Kasten.
Die Bilder konnten ursprünglich nur einmal hergestellt werden;
Abzüge waren nicht möglich. Bis 1860 lagen die Fotoarbeiten
in den Händen dieser Frau.

Der weitere Sohn des besagten Ehepaares war Karl Baumgart-
ner und heiratete damals Kreszentia Rosskopf von Monheim. Er
kaufte ca. 1892 das gesamte Anwesen des Kaffewirtes in Mon-
heim und verstarb bereits früh mit 37 Jahren. Seine kurze Ehe
war kinderlos.

Die junge Witwe heiratete später als zweiten Ehemann Herrn
Dominikus Nigel (Hausname „Huter“) und gebar ihm fünf Kin-
der.

Warum sich das verstorbene Bierbrauer- und Wirtsehepaar
Johann und Therese Baumgartner im alten Franziskaner-Fried-
hof in Neuburg a.d. Donau eine große Grabstätte (Ewigkeits-
grab) erwarb und sich dort bestatten ließ, ist den Angehörigen
der Familie Nigel (Kaffeewirt) bis heute ein Rätsel. Dass diese
Familie sehr wohlhabend war, bezeugt bis dato noch sowohl
die markante Grabstätte als auch die in die Mauerwand des
früheren Franziskanerklosters eingelassenen Steintafeln mit
ringsum laufendem neugotischem Zierbänderwerk (eine Mei-
sterarbeit der Steinmetz-Kunst).

Das Grab gehört heute der Unternehmer-Familie Franz Weigert
(Stahlstich- und Fossilienprägewerk) in Neuburg.

HHiissttoorriisscchheess

13 AAuussggaabbee 1122//0099

Leider ist seitens der Stadt Neuburg die Katalogisierung auf-
grund der Zuordnung der einzelnen Grabstätten in denkmal-
schutzrechtliche Kategorien erst in den Jahren 1992 und 1993
erfolgt. Zu diesem Zeitpunkt war die Grabstätte „Weigert“ (vor-
her Baumgartner) bereits restauriert. Es wurde trotz eindeutiger
Denkmaleigenschaft versäumt, für die Nachwelt hierüber eine
Fotodokumentation zu erstellen. Die einzigartigen schwarzen
Steintafeln mit gotischer Zierschrift (blattvergoldet) wurden vom
zuständigen Steinmetz-Meister Leonhard Holzapfel jun., Neu-
burg, nicht deponiert, sondern zerschlagen und beseitigt.
Im Übrigen befand sich links unten am „Ewigkeitsgrab“ der
Baumgartners noch eine ansehnliche weiße Marmortafel mit
der großen Eingravierung des Namens Max Heimbucher.
Dieser war in Monheim in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts königlicher Notar. Auch diese Platte wurde von dem vor-
genannten Steinmetz entfernt und zerstört.
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Johann Schabacker

Beim Dämmerschoppen ...
begrüßte uns Nörgelmann mit einem fröhlichen: „Zieht euch
warm an!“ „Wie meinst du das?“ wollte mein Nachbar wissen:
„klimatisch gesehen oder finanziell?“ „Finanziell gesehen“,
meinte mein Vis-à-Vis, „hast du sicher Recht, wegen der Welt-
Wirtschaftskrise.“ „Gehörst du jetzt auch zu den Pessimisten?“,
konterte mein Nachbar, „du bist doch sonst so optimistisch!“
„Vor lauter Krisengerede ist schließlich zum Teil die Krise erst
entstanden.“ „Richtig“, sprach Nörgelmann, „aber ich meinte
das Klima.“ „Du spinnst wohl“, empörte sich mein Vis-à-Vis,
„jeder weiß, dass es wärmer wird, die Gletscher schmelzen und
der Meeresspiegel steigt.“ „Richtig“, Nörgelmann warf sich in
Positur, „aber es könnte ja sein, dass das nur eine kurze Warm-
phase ist, denn in vielen Zeitungen war 1975 zu lesen, dass
eine neue Eiszeit droht.“ „Wer hat wohl langfristig gesehen
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Recht, die Kälte- oder die Wärme-Propheten?“ wollte ich nun
wissen. „Beide“, Nörgelmann war gut vorbereitet in unsere Sit-
zung gekommen, „denn historisch gesehen gab es immer
Warmzeiten und Eiszeiten. Mein Geschichtslehrer brachte uns
bei, dass es im Mittelalter recht warm war, es wuchs Wein in
England und sogar in Schweden. Und zu Beginn der Neuzeit
gab es eine kleine Eiszeit mit der Folge von schlechten Ernten
und den Bauernkriegen.“ „Da hast du ja gut aufgepasst in der
Schule und ein Gedächtnis wie ein Elefant“, frotzelte mein
Nachbar. „Zurück zum Thema“, forderte mein Vis-à-Vis, „wenn
ich das richtig sehen will jeder Recht haben, also ist das Ganze
ein Politikum.“ „Leider sehr wahr“, Nörgelmann schaute traurig
in die Runde, „und die Wissenschaftler haben auch so ihre
Zweifel. Vorsichtig gesagt“, Nörgelmann schaute noch trauriger
aus, „ist das ein Geschäft mit der Angst und von geschickten
Anwälten lanciert.“ „Uff“, mein Nachbar fiel vor Schreck in die
Indianersprache, „also was sollen wir tun?“ „Uns warm anzie-
hen, weil’s kalt wird.“ „Das kannst du machen wie du willst“,
Nörgelmann zog Bilanz, „beides ist richtig oder falsch“,
sprach’s und nahm einen kräftigen Schluck aus seinem kühlen
Becher, weil es ihm vor lauter Reden zu warm geworden war.
Fazit: Kräht der Hahn auf dem Mist, ändert sich das Wetter
oder es bleibt wie es ist, meint
Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

Blick in die Nachbargemeinde
28. Juni 2009 Pfarrfest in Rögling mit Einweihung der
Johanneskapelle
- 9:00 Uhr Festgottesdienst mit Monsignore Lang und Musik-

kapelle Rögling
- Frühschoppen und Mittagessen im Festzelt
- Nachmittagsprogramm
- Abendessen

10. bis 12. Juli 2009 60-jähriges Bestehen der Spiel-
vereinigung Rögling
- Highlight: Fußballspiel 1860 München II ./. TSV Rain am

Samstag, 11,. Juli um 17:00 Uhr
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